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Gärtnerparadies am Görnitzer Weg

In diesem Jahr feiert das Gärtnerparadies der Gärtnerei und Baum-
schule Tröltzsch am Görnitzer Weg sein mittlerweile 25-jähriges Be-
stehen. Dabei konnte sich zuletzt Gärtnereichef Matthias Tröltzsch 
trotz der aktuellen Situation nicht über zu wenig Arbeit beklagen, 
denn gerade weil das als Landwirtschaftsbetrieb geführte Unterneh-
men auch während der vergangenen Wochen zur Grundbedarfsver-
sorgung der Bevölkerung zählt, können hier zahlreiche Kunden Ge-
müse, Salatköpfe aber auch Gurken oder Gartenpflanzen erwerben. 
Matthias Tröltzsch hat auch einen derzeitigen Liebling: das Feen-
küsschen. Sachsens Balkonpflanze des Jahres zeichnet sich durch 
zweifarbige Blüten mit leichtem Duft aus, ist reichblühend über den 
gesamten Sommer, buschig und leicht überhängend wachsend, to-
lerant gegenüber Hitze und Regen und wird gern von Insekten be-
sucht. Die passenden Pflegetipps hat der Unternehmer auch gleich 
parat. Hier reiche wöchentliches düngen, die Pflanze bevorzuge son-
nige Standorte, gedeiht aber auch im Halbschatten, gleichmäßige 
Wasserversorgung sorge für reiche Blüte und es sei kein Ausputzen 
notwendig, jedoch fördere das Ausschneiden verblühter Rispen das 
Durchblühverhalten. 
Die Leistungen des Gartenbaubetriebs umfassen neben Baumschu-
le, Floristik, Beet- und Balkonpflanzen, Innenraumbegrünung und 
Hydrokultur auch Grabpflege und Trauerfloristik. Ein toller Service 
wird auch mit der „Überwinterung“ geboten. Dabei überwintern die 
Pflanzen der Kunden in den Gewächshausern von Oktober bis April 
im Kalthaus bei einer Mindesttemperatur von 5°C oder im Warmhaus 
bei ca. 15°C und erhalten auch in der kalten Jahreszeit die bestmög-
liche Pflege. Die Kontrolle auf Krankheiten und Schädlinge sowie de-
ren Bekämpfung, Rückschnitt, Bewässerung und einer Düngung im 
Frühjahr gehören ebenso dazu wie auch der Transport der Pflanzen. 
Auch die Lieferung von Kräutern, Stauden, Beet- und Balkonpflanzen 
sowie Zier- und Obstgehölzen gehört zum Repertoire. Ein weiteres 
Geschäftsfeld übernimmt die ebenfalls am Görnitzer Weg befindliche 
Garten- & Landschaftsbau Tröltzsch GmbH, zu deren Leistungen u.a. 
das Anlegen und die Pflege von Pflanzflächen, Arbeiten wie Gehölze 
schneiden, Mauer- und Wegebau, Dachbegrünungen oder die Entsor-
gung von Grüngut gehört.
Erreichbar ist der Gartenbaubetrieb aus Richtung des Stadtzentrums 
während des Baus der B92 über eine Ampelregelung in der Straße 
zum Letzten Heller. Hier führt eine Baustellenumfahrung am Abzweig 
Friedhof zum Betrieb, aus Richtung Bad Elster erfolgt die Zufahrt über 
den Görnitzer Weg. 
Geöffnet ist die Gärtnerei montags bis freitags von 08:00 bis 18:00 
Uhr (im Mai sogar bis 19:00 Uhr), samstags von 08:00 bis 17:00 
Uhr und sonntags von 09:00 bis 11:30 Uhr. Weitere Informationen 
sind telefonisch unter (03 74 21) 2 70 15 oder unter www.blumen-
troeltzsch.de erhältlich.
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